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Flexible Hilfen
Kreis Stormarn

Der Kinder-
und Jugendhilfe-Verbund   ( KJHV )

Der KJHV Lübeck ist Teil der Stiftung für Kinder- 
Jugend- und Soziale Hilfen (KJSH) und Mitglied 
im Paritätischen.
Dieser Flyer informiert Sie über die verschiede-
nen ambulanten Hilfen, die wir mit unserem 
multiprofessionellen Team im Landkreis Stor-
marn leisten.
Darüber hinaus bieten wir vielfältige weitere 
Hilfen (Schulische Hilfen, stationäre Angebote, 
Intensivmaßnahmen, u.v.m.) an und arbeiten in 
enger Kooperation und Vernetzung mit öffentli-
chen und privaten Trägern der Jugend- und So-
zialhilfe.

Unser Leitbild
Unsere Angebote richten sich an Kinder und 
Jugendliche in besonders belasteten Lebensla-
gen, deren Familien sowie Menschen mit Be-
hinderung.
Unser Handeln ist getragen von einem huma-
nistischen, ganzheitlichen Menschenbild. Wir 
sind frei von ethnischen, kulturellen, religiösen 
und sozialen Vorurteilen. 
Unsere Hilfen sind am Prinzip zur Selbsthilfe 
orientiert. Wir wollen die von uns betreuten 
Menschen in die Lage versetzen, eigenverant-
wortlich und selbstbestimmt ihr Leben in die 
Hand zu nehmen.

Professionalität
Zu unserem Verständnis von pädagogischer 
Professionalität zählen wir die fundierte Aus-
bildung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter sowie Möglichkeiten der Fort- und Weiter-
bildung, Supervision, kollegialer Fallberatung 
und Coaching.
Professionalität schließt außerdem einen Zu-
gang zu unseren Klienten ein, der durch Wert-
schätzung und Verlässlichkeit geprägt ist. 
Ressourcen-, Lösungs- und Sozialraumorientie-
rung bieten die Grundlage für einen möglichst 
schnellen und vor allem nachhaltigen Erfolg der 
Hilfen.

Kinderschutz
Zur sicheren Erkennung und Abwendung von 
Kindeswohlgefährdungen arbeiten wir mit dem 
Kinderschutzkonzept nach LüttringHaus. Durch 
den Einsatz geschulter Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter schaffen wir die Voraussetzungen, 
um Gefahren präventiv entgegenzutreten und 
gemeinsam mit den beteiligten Familien Lösun-
gen für einen sicheren Verbleib der Kinder zu 
finden.
Wir arbeiten eng mit den zuständigen Jugend-
ämtern zusammen und beteiligen uns aktiv an 
den regionalen Kinderschutznetzwerken.
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Formen der Hilfe 
Um der Individualität der Betreuungspersonen gerecht zu werden, bestehen die angebotenen Leistungen aus unterschiedlichen Hilfen zur Erziehung, deren Grenzen 
prinzipiell fließend sind. Welche Ziele in der jeweiligen Hilfe verfolgt und welche Methoden eingesetzt werden, wird im Prozess der Hilfeplanung abgestimmt.
Folgende Hilfeformen bieten wir an:

Erziehungsbeistandschaft
§ 30 SGB VIII

In der Erziehungsbeistandschaft begleiten wir 
ein Kind/einen Jugendlichen mit dem Ziel, seine 
Entwicklung unter Einbeziehung des bestehen-
den Umfelds zu fördern. Die Betreuerin/der Be-
treuer ist ein verlässlicher Ansprechpartner und 
unterstützt das Kind/den Jugendlichen unter an-
derem durch:

 Hilfe bei Konfliktbewältigung im familiären 
 Umfeld

 Hilfe bei Konfliktbewältigung im schulischen  
 Umfeld/in der Ausbildung

 Unterstützung bei der Verselbständigung

 Begleitung bei der Freizeitgestaltung

 Aufbau sozialer Netzwerke

 Begleitung bei der Identitätsbildung

 Stärkung persönlicher Handlungskompetenzen

 Beratung der Eltern und anderer Personen 
 aus dem sozialen Umfeld des Kindes/des 
 Jugendlichen

 Gruppenarbeit

Sozialpädagogische Familienhilfe
(SPFH)
§ 31 SGB VIII

In der SPFH steht das Familiensystem im Mit-
telpunkt der Aufmerksamkeit. Wir leisten Hilfe 
zur Selbsthilfe und befähigen Familien durch  
konkrete, praktische Lebenshilfe, Herausforde-
rungen des Alltags zu bewältigen. In der Praxis 
bedeutet das z.B.:

 Begleitung der Kinder und Jugendlichen in 
 der Familie, Förderung ihrer Entwicklungs- 
 chancen

 Unterstützung von Kommunikation und 

 Beziehungsaufbau zwischen den Familien - 
 mitgliedern

 Stärkung der Erziehungsfähigkeit der Eltern

 Aufbau sozialer Netzwerke

 Unterstützung bei Kontakten zu Ämtern und 
 Institutionen

 Beratung zur Haushaltsplanung, -führung 
 und -finanzierung

 Hilfe und Unterstützung in besonderen 
 Krisensituationen, wie z.B. Trennung der   
 Eltern, Erkrankung und Tod von Familienmit- 
 gliedern.

Intensive Sozialpädagogische 
Einzelbetreuung
§ 35 SGB VIII

In der Intensiven Sozialpädagogischen Einzel-
betreuung begleiten wir einen Jugendlichen mit 
dem vorrangigen Ziel, ihm eine selbstständige 
Lebensführung zu ermöglichen und seine sozi-
ale Integration zu fördern. Dazu gehören unter 
anderem folgende Module: 

 Hilfe bei der schulischen/beruflichen  
 Integration

 Aufbau sozialer Netzwerke

 Unterstützung bei der Wohnungssuche   
 und beim Umzug

 Unterstützung bei Kontakten zu Ämtern   
 und Institutionen

 Beratung zur Haushaltsplanung, -führung  
 und -finanzierung

 Aufsuchende Straßensozialarbeit

 Begleitung bei Psychiatrieaufenthalten,   
 Entzug/Entwöhnung

 Hilfe zur Integration nach Haftentlassung

 Unterstützung bei der Gesundheits- 
 vorsorge und der Auswahl von Therapiean- 
 geboten


